
^N st». Dinstag den ZO. März KAOA«

Z. 8^i. » (2)

Kundmachung
der k. k. kroatisch-slavon. Statthalterei, betreffs

Verpachtung

Der I a m n ice r - S ä u e r l i n g , 3 Stun-
den von K a r l s t a d t , in der Richtung gegen
Sissek, knapp an der K u l p a a/leqen, wird
am 2. A p r i l dieses Jahres, d. i. D i n s t a g ,
nach Ostern, im Wege der öffentlichen Verstei-
gerung auf l Jahr, d, i. vom l . April Ü8lll
bis Ende März l8<>2, gegen vorläufigen Erlag
einer Kaution von 300 si. öst. W. im Baren,
an den Meistbietenden verpachtet.

Außer dem ausschließlichen Rechte des Ver-
kaufes des Sauerwasscrs, ist mit dieser Pach-
tung der Genuß der großen Wiese und der
zwei kleineren Wirthshäuser an der Iamnicer
Sauerquelle mit dem Negalschankrechte verbunden.

Endlich wird dem Pächter das eben herge-
stellte Gasthaus sammt dem Füllhause übergeben.

Dieses öffentliche Einkchrhaus besteht aus
zwei Stockwerken mit einem großen Saale für
Bälle, Konversation und andere Unterhaltungen,
!2 Zimmern für Gäste, Magazinen u. s. w.
ist aus solidem Materiale im modernen schönen
Style mit einem Kostenaufwande von 38.000 si.
öst. W. erbaut, und bietet dem Unternehmer
alle Gelegenheit, für eine entsprechende Auf-
nahme der Gäste, und Abhaltung von Bällen
und andern Unterhaltungen. Der Fiskalpreis
ist auf 2000 st. öst. W. festgesetzt.

Die Lizitation wird im Statthaltereige-
dalidc am oben angesetzten Tage um lU Uhr
Früh abgehalten werden.

Gehörig verfaßte, und versiegelte, mit der
Kaution von 300 si. öst. W, versehene Anbote
werden bis i) Uhr Früh dcs Lizitationstages
angenommen.

Die näheren Vedingniffe können bei der
Hilfsämter-Direklion dieser k. k. Statthalterei,
so wie im Redactions-Bureau der Laibacher
Zeitung eingesehen werden.

Von der k. k. kroat. slavon. Statthalterci.
Agram am l9 . März I8Ul .

Z. 8 , . n (2) Nr. 79,

K u n d m achnn g.
Die Wiederbesehung zweier, mit Ende des

Schuljahres I ^ ' " / ^ in Erledigung kommenden
krainischen Stlftungsplätze in den k. k. Militar-
Bildungs«Anstalten betreffend.

Zu Folge einer Eröffnung des hohen k, k.
Staatsmimsteriums vom 23. v. M., Z, ! 2 2 l ,
kommen ein klainisch-ständischer Stiftungöplatz
höherer und einer niederer Kathegorie in den
k. k. Militär-Vildungs-Anstalten zur Besetzung,

Zu diesen Stiftungsplätzcn sind Vorzugs-
weise Knaben vom train. Adel berufen. I n
gänzlicher Ermanglung geeigneter adelicher Kom-
petenten können auch imadcliche Söhne solcher
Vater, die im Militär gedient haben, oder
Söhne unadelicher verdienstlicher Zivil-Beam-
ten, welche jedoch geborne Landcskindcr sein
wüssen, in Vorschlag gebracht werden, Insbe«-
sondere lst für Plätze in den mindern k, k. M i :
litar-Bildlings - Anstalten auf Söhne niederer
besoldeter Staats- und ständischer Beamten —
welche ausgezeichnet gedient haben — Bedacht
zu nehmen.

Es werden somit alle Jene, welche auf die
obigen zu erledigenden zwei Stiftungsplätze einen
Anspruch zu haben vermeinen, und sich um die-
seloen zu bewerben beabsichtigen, aufgefordert,
ihre diesifälllgen Gesuche bis 2.',. April l. I .
" " dcn krain. Landesauöschusi zu überreichen.

Dlese Gesuche haben zu enthalten:
1. Die grnaue und gewissenhafte Angabe

der Anzahl der Geschwister des Kandidaten,
dann ob nnd welche von ihnen versorgt sind,
oder einen Sciftungsplatz oder' ein Scipenoium
genießen.

2. Die Nachweisung mittelst des Tauf-
scheinet, daß der Aspirant mit Ende Seplem-
ber l t t i i l das l l . Lebensjahr erreicht, mid das
l2. nicht überschritten haben wird.

Den Aspiranten für Plätze ill oen Erzichungs-
Häusern und Kadetten-Instituten, welche das
für den ersten Jahrgang vorgeschriebene Alter
um ein oder zwei Jahre überschritten haben,
ist die Aufnahme fur den Fall zugestanden, a'lo
dieselben für den betreffenden Jahrgang die nöthi-
gen Vorkenntniffe besitzen, und wenn daselbst auf
den festgesetzten Maximalsland ein Abgang besteht.

3. Die Nachweisung über die mit gutem
Erfolge zurückgelegte 3. Nonualklasse oder über
absoloilte höhere Klaffen, dann über eine un-
tadelhafte Moralität, mittelst dcn Studienzeug-
nlffe von den letzten zwei Semestern.

4. Daö ärztliche Zeugniß über gute Ge<
sundheic, und über die glücklich uberstandene
Impfung.

5. Das uon einem Stabs- oder Regi-
mentsarzte ausgestellte Zertifikat über die sisiscye
Tauglichkeit des Kandidaten zur Aufnahme in
eine Mllttär - Biloungs - Anstalt.

<». Die Erklärung der Eltern oder Vor-
münder, daß sie bereit sind, für den Fall der

, Erlangung des erbetenen Stiflungsplatzes, die
zur Unterbringung des Kandidaten allenfalls
noch nöthigen Auslagen zu tragen.

7. Ein glaubwürdiges Zeugniß über die
Mittellosigkeit ocö Kandidaten und semer Eltern.

Auf unvollständig instruirte Gesuche kann
keine Rücksicht genommen werden.

Kralnisch - Ständisch - Verordnet,» - Stelle.

^aibach am l« . März l t t t t l .

Z. « 3 ^ f t ) Nr. 3i)1.

K u n d m a ch u u g.
Von der k. k. Grundentlasiungs.Fonds-

direktion für Krain wird zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß mit Rücksicht auf oic begin-
nenden Vorarbeiten für die am 3U. April l. I .
stattfindende eilste Verlosung der Grundentla-
stungs'Obligationen die Vornahme von Z li-
sa m m e n schreib u n g e n oder Z e r t h e i l u n -
gcn der bis Ende Oktober ,»<i0 zur Rück-

! zahlung angemeldeten Grundentlastungs - Obli'
gatione», so wie ferner auch die Vornahme
von solchen Umschre ibungen jener Obli-
gationen , bci welchen die neuen Obligationen
andere Nummern erhalten muffen, während
der Zeit vom 25, l M. an b>5 zum Tage
der Kundmachung der am 30. April l i^l i l ge-
zogenen Schuldverschreibungen nicht Statt
sinden könne.

L.übach am 20. März I tz i i l .

Z. 5^2. ( I ) Nr. l » 4 l .
G d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Landcsgmchte
wird hiemit bekannt gemacht, daß der mit Edikt
vom l3. März »««0, Nr. , W 0 , über das
Vermögen des Vinzenz F ischer , Krämers in
^aibach, eröffnete Konkurs über Zustimmung der
angemeldeten Gläubiger wieder aufgehoben wird.

K. k. Landeögcricht Laibach am 2 l . März l t t 6 l .

Z. 474. (3) Nr. 1339.
E d i k t .

Vom k. k. Vlzittöamte Planina, als Grricht,
wird »»it Vezi^ auf das Edikt uom 24. Noucmdcr
v. I . Z. «32!) l'll<nuU gemacht, dass. nachdem z"
der auf del» 2. März !8(5 l , angeordnete!, zweite»

Feilbietimg der. dem Jakob Schimschizh gehmlgen
Neali läl in Kaltenfelo su!) N'cllf. Nr. 48 a»! Slllichcr
Kari ' l lügli l l sich kein Kmisinstigcr cinglflinoen dal,
am 3. Apvil 1 8 0 l , frlch 10 Ul>r die dritte Nral fc l l '
l.'ictli»^Stl!gslit)l!!,g nl)^cl.'al!c>! werrcil wtro.

^ . k, Vczittölilnl P lan ina , als Gn ich t , a», 3.
März 18<>l.

Z. "l?6. <.:;) N r . 7-i7.
E d i k t ,

V o » dein f. k. Bc^ü ls^ in te N i ' i f i u ; , a!s Ge-
i läü , wi>d ^!<:nit dek.nnit a/m.icht-

EZ sli üliei- Aüsllch.-l, des Michael üo us chic, ro»
O l t a v i z , gc^ei, Mich.nl Bc'iz l'o» Ü ipoo i^ wcgen
a»s dem Ul lh l i l , ' ooil, !<^. I l» l i , i !8ö8, Nr . 22 »3,
schllldig.» ,05 si. (ZM <:. », <>,. , in die «xcl-lili^e
^ssliulichc ^crsteiglnmg der, Dein i!e!)<cln gil)ös>,>c,i,
im Gründl iche c>rl Hfsrschait Rtisniz >u!) U l l ' .
Fe^l. 220, iin lierichllich erl?rl)e»cn Scha!^ung^vcltl?e
>.'0l, 587 s!. ( l M , qcwi l l i g l : , u»d zur Vmoahme
dtlscldsli die dici FnldleNingst. igs.^ungfn auf den
3, A p r i l , aul kc» 2. M^' i ui/d cilif deil l . J u n i
I, I , j.'se5m.il ^o r i n i l l ags um 9 Ul)l >>l loku
l'ipl'viz mit del,! Al'l)a!,ge l)ssti,nmt w o l d l n , dli!) die
fsilzlibietlnde Ncal i tät nur l'vi d,r lctztli, Feilbic»
lu»g a»ch lilU.'r drm Ichahl ingswcl lhc an t^n
Mcist l ' i l tc i ldfn h intaügfgl l ' l i i wc ld l .

Das Echä!)U!,a,Zplotololl, dlr Grl iubbl ichslnrakt
iiüd t ic L<zit<'ll0l,sl'cdi»g!nsfl töimel, bci diesem O , .
lichte in dcil gewöhnliche!! Amtvstlüidcn eingesehen
»vllden,

K, k. Nezil-ksamt 3l'cif<i!z, als Geiicht, am l l i .
F^ 's l ia l , 8 6 l .

Z. 3 8 l . (3^ Nr . l 3 . -
E d i k t ,

Von dlin k. k. Bezilksamte Nadmannsdorf, als
Ol'ticht, wi rd dcm »nt'ckannt wo dlstüdlichoi M ^ r t i l , '
Sodia r>on Kerschdorf m dci W o c h l i n , uiid dcsseil
c;!lichf^lls liül'ckaiüiie» Elbcn u»d Nechtsnnchsolgri-n
hieimit l l i nne l t :

Es habe S i m o n La>igu5 von Kcrschdolf in der
Wochtin, durch H r r l l i D r . ilouro Toman , die Kl.ige
alls' C'lsltzlmg der zu Kerschtolf H . ^ Z . ^2 liegeilde»,
,'u Giuüdolichc der vulüiallgeii Herrschaft 3.5eldc6
>i,ll) U'd. 9ir. 1138 voitonlmeildcn Hilbreali läs, «»I,
I>i'cl<5« >. Iän i ic r i ^ l l l , Z. l 3 , hierainlö cin^edrachl,
wol über zur ordentlichen münoiichen Verl ,andl luig die
Tagsatzllng alls del, !l<. M a i I 8 6 l fn'ih 9 U'.)r mit dem
A!ll)>,»ge des §. 29 a. G. O . angcordlict ui^d den
^'»ctlliglen wcgen ihccs llnl,'ck^„»lcn AlüciUlialte^
Hcrr AlUon F l c im i l l von N.ldlncinns^ors als ('»r-n-
lor n<! i l^ Iu»! auf ihre Gcfl ihr u»d Kof lc i ' bc«
sl.'llt lvurde.

Dcffe» wcrden dicsclbcn zu dem Ende crii,-
i ie t t . daß sie uUe»fl,lIS zu rechtel Zeit slldsi zu er-
fchcincii, oder sich eincn andern Sachwalter zu de-
stelki, und anh l l üdiuh^jt zu nuichen l)a!)c» , w i r r i '
ge»s diese Rechtssache mit dcm alifgestellte» Kurator
„ach de» bcstchend^n ^orschli f tci , verhandelt wer-
dcn w i l d .

K. k. Bezi 'ksamt Nabmannsdorf, als W.richt,
am 5. I a i n n r l 8 6 l .

Z, 382. (3) Nr . 84.
E d i k t .

Aon dlM k, r. ^czi lks. lmlc N.'dmannsdols,
als Oer ick l . w i i d diemil dckaiüU gemacht:

Es sei llber ras A'isllchei, rer M l n a Potozdnik
oon Poaelschitz, durch Herrn D r . ^ovro T o m a n n ,
gegen äialeiUii, Terpinz vo» Pogclschiy. wegen aliS
dem ZahllingsaliflcaZe vom 20. J u n i ,859, Z. !4>7,
schuldigen l00 fl. ^ M . c. «. o. , in die exttlüive
össeiNlichc ^crstei^crun,', der, dem Lchlcri , gcl)öl!gcii,
im Grll„dl,'i,che der vormaligen Herrschasl 3;eldes
«>,l) Uld. Nr. 57 ! vorkommenden KlNschenre^Iit^t,
«-«.^»ttcliv« der diesbezüglichen Kaussrrchte, im ge--
licl)!l!ch erhol'sncl, Schätzlingswcrthe von 393 fl 2 0 l r .
ö, W , ssnvilliget, und zur Nomahm« derseldei, die
Feill'ietlln^slags,!l^>lnge!, auf den «. A p r i l , auf dm
,4. M a i lind auf den 4. Jun i l 8 6 l , jedesmal
ä ; o r m i ! t ^ s von 9 dis «2 Uhr in der diesige» AmtS-
k^nzlci mit dem Anhange dsstimmt worden, d.,ß
oie ,ei^ll l , ' i t t l l ,dk Real i tät nur vei der lebten Fei l-
l,'ietl,ng auch untt r dem Schätzlingswcrlhe cin den
MeiMetenden hintangegcl'en wnde.

D^s Schäkl!Ng5protot'!.'II, der Grlindl'ilcl.f'ersr.ifl
und die Lizitalionsdcdingnisse löluien d»i diesen, Ge>
richte in den qcwöhnl. AnUsstlinden eingesil,,.'» weiden.

K. k, Bezirksamt Nadmannsdorf , als G l i c h t ,
am l l ) . Iäüncr l ö t t l .
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Z. 413. (3) Nr. 2?:')«.
(5 d i k t.

Von dem k. k. stäot. deleg. Bezirksgerichte, 5!ai>
bach wird fund gemacht:

Es sei ül'cr Ansuchen des Josef Dollcnz von
l.'aibach, durch Herr» Dr, Kautschitsch. gegc» Josef Er-
selie», linler Vertretung scincs Kurators Herrn Michoel
Ambrosch von Laibach, l» die crckutivc Feilbielung der,
dcm i.?e l̂ern gehörigen, im lnagisttalliche» Grll»dbuchc
^'aibach >ul»Ileklf. Nr. l>32 und ^!32jc! vorkommenden,
in der Stenergemeiuoc Waizh gelegenen, auf 667 fl.
37 kr. gcrichllich geschaßten Wieerealiläle» , genannt
nl)i^<,!'i>i. gewilligt m>d deren Vornabinc «ills den 8.
Apr i l , den 10. Ma i li»d den 8. Juni d. I , . jcoeslual
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und zwar ric erste unc>
zweite liiergerichts. die dritte aber im Orte dcr Ncali»
täten mit dcnl Lcisaye bcstimmt wordcn, dasi dieselben
erst bei der lrittcn Fcill>ielu»gstagsai)nng auch unter
dem Schäßnugswcrthe dem Mcistbicter zugeschlagen
werden.

Das Sel'ät)n>!gsprolokoll, die Grmidbuchscrlraktc
und dir ^izitation^bcdiugnisse köiüien hiergerichls in
den gewöhnlichen Amtsstundcn emgcscden wcrl?cn.

K. k. stäot. drlcg. Bezirksgericht ^aibach, am 2!i.
Februar 186 l .

Z. 442. (3) Nr . '4045.
E d i k t .

z u'r E i n b e r l i s u n g der dem Oje r i ch te unbe-
k a n n t c »i E r b e n .

Von dem f. k. Bczilksalnle Obcrlaibach, als
Gericht, wird bekannt gemacht, daß am 20. August
1859 in Gereull) Nr. !5 der Grundbesitzer Josef
Kogouscyek ohne Hinterlassung einer Ictztwilligcn An-
ordllung gestorben sci.

D a dieseln berichte unbekannt ist, ob u»d wel^
chen Personen auf scine Vcrlaffcnschast ein Erbrecht
zustehe, so werden alle diejenigen, welche hierauf aus
was immer sü'r einem Rechtsgrunde Anspruch zu machcn
gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht binnen Emmi
Jahre, von dem unten gesetzten Tage gerechnet, bei
diesem Gerichte anzumelden und unter Ausweisung
ihres Erbrechtes ihre Erbserklärung anzubringen,
widrigenfalls die Verlassenst!) a ft, für welche inzwischen
Herr F r a n z O g r i n von Oberlail'<ich als Ver
lassenschafls ^ Kurator bestellt woiden ist, mit Ic»s„ .
die sich werden crl'scrklärt und ihren Erdrechtstitel
alisgcwicscn haben, verhandell und ihnen cingeant
wortct, der nicht angetretene Theil der Verlassen-
schafl abcr. oder wenn sich Niemand crbscrllärt hatte,
dic ganze Vcilasseoschast vom Staate als erblos ein^
gezogen wurde.

K. k, Bezirksamt Ol'erlaibaH, als Gericht, am
3. Dezember i860.

Z. 413. (3) Nr . 4440.
E d i k t .

Von dem t k. Bezirksamt? Oberlaibach, als
Gericht, wird hi,mil bekannt gc>nachl: Es sei über
das Ansuchen des I c rn i Koi i ln i t von Laib^ch, ourcl'
Herrn D r . Orel von edcndort, ge^en Franz Se ln i .
f.! l von Praprezhe. wegen aus dem Vergleiche vom
25. Apr i l l848, Z. 8 9 . schuldigen l!i6 fl. E M ,
«. 8. <:., in die ektkutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letzteren gehörigen, im Grundbuche Bil l ich-
g,atz «>,!> U'b. Nr . 86 voltommendcn, zu Praprezhe
liegende!, Realität sammt A n . und Zugehör, im ge
richtlich erhobenen Echätzungswerlhe von l07Z fi, 80 kr.
österr. W . gewilliget, und zur Vornahme derselben
die erekutivc Flilbielungstagsatzung auf den 27. Apri l ,
auf den 25. M a i und auf den 24. Jun i l 5 6 l , jcdss!
,nal Vormittags um 9 Uhr in der hiesigen Amts,
kanzlei mit dem Anhange bestimmt woiden, daß die
feilzubietende Realität nur bci dcr letzten Hcelbietung
auch unter den« Schatzungswerlhe an den Meistbie-
tenden hintan^cgeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchscxtrakt
und die ^izilalionsbeoingnissc tonnen bei diesem Ge^
richte iu den gewöhnlichen Amtsstundeil eingcschcn
werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
27. Dezember l860.

ö. 445. (3) Nr . 4 ,6 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Obcrlaibach, als
Gericht, wird hiemit bet''n»t gemacht:'

Es sei über das Ansuchen des Herrn F r ^ ' z
^c l l .uk vvn ^!,ubach, Tirnau Haus-Nr. , 4 , gcg'N
Nal thaus Ocunek vo.i Läse, wegcn aus dem Ver^
gleiche vom 28. Februar .860, Z. 6 ,4 . schuldign
102 tt. o,t. ^ . ... «. <..̂  j „ h j . t lwt ivc öffentliche
Vtsste.gcrung der, dem Letzteren gehörigen, im Grund-
buche Frcudenlhal «..!) Nektf. Nr. «2 vorkommen
den. ln La,c liegenden N^alität, sammt An- und ^ u -
gehör, lm gerichtlich erhobenen Schatzuxgswcrlhe von
l>0a fl. öst. W. grwilligct. und zur Vornahme der-
selben die ercklllioe FeildictungStagsatzizng auf den
27. Apr i l , aus den 25. M a i und auf den 2^. ^un i
!8<i l , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dcr'hiesi.
gen Amtökanzlei mit dem Anhange bestünmt worden

daß die feilzubietende N ^ I i l ä t nur I'ci dcr letzten'
^eilbi ' tung auch unler dcm Schätznn^werlhe an
den Mlistbnlendcn l)ilNal!gegcb>n werte.

Das Schätzungsprotokoll, rer Grundl'uchscrlrakt
und die ^izilalionsbedingnssc tonnen bci disscm Ge
licl'te in den gewöhnlichen Amtsstunceu eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaidach, als Gericht, am
l . Februar ! 8 6 l .

^. 4477""(3") Nr. 506.
E d i l t.

Von dem !. k. Bezirksamlt Ksainblng. als
Gericht. wird gegen eii.en der allfalli^en, derzeit un^
l'flaiinlen Prätendenle» alls den aliß^r dcr St. idt
Kraindlisg gel'.^'lic« sogenannten Paici'schcn Meier-
Hof hiermit erinnert:

Es habe Herr Franz Mayr von Krainburg
wider dieselben die Klage alls Etsitzung des Eigen
ihums dls außer der Stadt Krainbura, , in dem
Wixk ' l der zwci ^egen den Fricdhof u»o gegcir die
Ortschaft Ruppa fud^'idci, Feldweges gclegencn, vo>,
den zwei g,dacbte» Feldwegen , oann 0em Mcierdofc
des Andreas Tril ler und^ dem Acker, der Frau Ka
th'nin^ Mayer begrenzten, mit Brettern eingesric.
dcten, sogennnnten Paier'schcn Mcierhofes, «ul) ,i>-n«8
l 2 . Februar l 8 6 l . Z. 506, Hieramts eingebracht,
wotü'ber zur mündlichen Verhaildlung die Tagsaz
zung auf den l l . Jun i I. I . fiü'l) 9 Uhr mil
dem Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet, und
dem Getlc'gte» wegcn ihres unbekannten Aufent
Haltes Herr Dr . Johann Pollak voil .Krain.''urg als
l'»i-:>l<»l- <i<l i ^ lun l auf ihre Gls^hs ^ind Kostcn be-
stlllt wurde.

Dlsscn werden dieselben zu dem Ende ver
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oder sich cioen andern Sachwalter
zu bestellen und anher namhaft zu machen l)abrn,
widrigens diese Rechtssache mit dem aufgestellten
.kmator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am l5.
Februar l 8 6 l .

^. H^8. (3) ^ " Nr. ^l0l7.
E d i k t .

Vom k. k. Veiirlsamle Laaö, al»z Gericht, wird
l)isluit bekannt gemacht:

Daß in ocr Ereklilioossachc des Herrn ^lnton
M^schck uon Planina, wider Änbreaö Iiivanschizl) uo»
Nan„c. i'clo. «37 fl. 22 kr., aus den 2. März !. I .
dcslio'ntten ersten Nral > FeilbiellimMagsahung kcii,
ssalislusligcr cischicüen ist, nnd dai) am 2. I lprl l l. I . ,
zur ziueilen Real > FeilbictlMg geschritten werden wird.

K. k. ^l>;irköaml Laas, als Gericht, am 2.
Mär ; »86«.

Z 449 (3) Nr. 10 l 8.
E d i k t .

Vom k. l. VezirlSamlc Laas, alg Gericht, wird
hiemit knnd gemachi:

Daß in s>cr Ereknlil'nüsache des Herrn Anton
Moschck uo>: Planina, ivider Malhiaö Hit! uo» Ranne,
l»<>Il). 39 fi. 0 kr. ('. !<. (!.. l'ti der, auf den zivciten
März l. I . angeordüelen ersten Real > Feill'iclungs.
tagsatzling kein Kauflustiger erschiencn ist. und oaß
an, zweilen April l. I . zur zwcilen Ncal - Feilbietung
gcschritlcn weroen wird.

K. l. VemkSamt l»aas, als Gericht, am 2,
März l 8 6 l . ^

Z. ^«0. ft) ^ Nr. N43.
E d i k t -

Vom k. l . Vczirksamtc i?aas, als Gericht, wird
hiemil bekannt gemacht:

Nachdem in t>er Erekntionssachc des ^ar l Pcr<
jalel von Neifi' iz. gegen Andreas Ianeschizh von
Verchoil'. pclo. 3<i7 ft. !!0 kr. c. «. c>., ans den 6.
Mär ; 186l angeordneten ziveiten 3ieal > Fsilbiclungs^
la^sal>u„g kein Kauflustiger crschilncn ist. so wild in
Folge Bescheides vom 10. November i 8 6 0 . Z. !i.')42.
»nd Ü. Februar 18U1, Z. 5)«7. zn der am <). April
l 8li l angeordüctcn drillen Real» Fellbitluug gcschrit»
ten lulldeu.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 6.
^ M ^ n z ^ i 8 6 1 .

ö'. 454. (3) ' " 3 t r . 464.
E d i k t .

Von d.in k. k. Bezirksamlc Landstr^.ß, als Ge-
richt, wird hisiuit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Antonia Bruder
oon Kleinmraschou, gegen Anton Gerloviz!) von S>,i^
Ilwizl), wegen aus dem vergleiche vom l . März >85l),
Z. 5! 8, schuldigen ,50 fl. 20 kr. ö. W c. «.«:,. in
die rrekutive össeniliche Vei stclgerui'g der, dem Lctzteru
gelwrigeu, im Giuudduche Plellc,jach ^uli Berg. 9tr,
!5>23 u.ld Urb. N r̂. 488 , im gerichtlich erhoben?!,
Schähungsweilhc von 300 ft i ^M gcwilliget, und
zur Vornahme derselben die Feilbiclungstagsatzungen
duf den 5. Apri l , alls dcn 3, M a i und auf den 3 l .
M a i d. I . , icdesmal Vormittags um 9 Uhr hi«.-
amts »nit dem ?lnl)ange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bci der letzten Feilbietung
auch unter dem Schätzungswelthe an den Mcistbicl^n
den hintangcgcdcl, werde.

! D^s Schätzungsplotofoll, der Grundb'.lchsertrakt
und die ̂ izilallDiisbcdlns.üisse können bei dicsem Gerichte
in den gewöhnlichen A<ntsstu>,den eingsschcn werden.

K. k. Bezirksamt Landstr.iß, als Gericht, am
22. Februar i860.

Z. 436. (3) ^ " " N r 7 ^ 7 ? 8 .
E d i k t .

Vom k. k, Vezirksamte S te in , als Gcrichl, wird
bekannt gemacht:

Es werde in der Erekutionssache deS Kasper
Hostnik von Ste in, gegen Kasper Ekcrl'i'nz vo» Potok.
und ,'<>5n. Maria Skerbinz, die mit dein Bescheide
vom 13. Jänner I 8 6 0 . Nr. 142. bewilligte, und
auf den 11. April I860 angeordnete Nelizilation
dcr von dcr Maria Skcrbinz erstandenen, geiichllich
auf 437 fl. C. M . bewcrtheten. im Grundbnche
Krc»z 5nl> Urb Nr. 227jn u^rkommenden Realität
über Ansuche» des Er,kl!tionSfülners mit oen, vorigen
Aiüiange auf den 27. April 18l>1 überlragen. bei
welcher Taqsatzung diesc Ncalilät um jeden Anbot
an oen Meistbietenden lnntangcgcben werden wird.

Der Gmnobuchsertrakt, die ^izüalionsbcringnisss.
und das Schannngvrotokoll können sogleich hicramls
während dcn Amtsstmiden eingesel'cn werocn.

K. k. Bezirksamt Stem', alö Gericht, am 8.
April 1800.

Z. 4"6. (3) Nr. 6430.
E d i k t

Vom k. k. Bezirksamt? Stein, als Gericht, wird
liekamlt gemacht:

Eö werde in der Erckutionssache des Sebastian
Prcleßnig von 8!. l ' i im i , grgen Anton Sprlik von
Goisd, die mil dem Bescheide vom 12. November
1. I . , Z. 5708. bewilligte, und auf den 21 . Dezem»
licr l. I . angsordnelc dritte Fcilbictungstagsapimg
der. dem Lehtern gebörigen, gerichtlich auf 30K4 fl.
60 kr. bcwcrlhclen. im Grui.dbuche Egg. ob Kram»
burg xuli Urb. Nr. 363 , Ncktf. Nr. 1 vorkommcnoen
Realität über Anstichen dcö Erekulioiisführers mit
dem vorigen Aichange auf den 29. April 18<il über.
tragen . bei welcher TagsatMig diese Nealilät um
jeden Anbot an den Meistbietenden hintangsgeben
werden wird.

Der Grundbuchsertrakt dic Llzitalioiisbldmgnissc-.
und das Schai)ungsprotokoll köimeu sogleich !)icramts
während den Amlsstundon eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt S te in , alö Gericht, am I t i .
Dezember 1860.

3- ^60. (3) Nr. 1094.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamt? S le i n . als Gericht,
wird den unbekannt wo befindlichen Ioscf Zchcrln
und dessen Erben, unler Vertretung des Kurators
Augnstin Pmtar von Domschalc-, lx'crmit lr innert:

Es habc Ioscf Kra l l . von Domschale wider den.
sclben die Klage auf Ersthung der im Grundduchc
Munkclidorf .^ul, Urb. Nr. 28' inliegende» . zu Dom«
schal«? unter Konsk. Z. 4 0 . gelegenen Kaischc ,^il)
I»!l»< .̂ 2.'i. Februar 1861. Z. l 0 9 4 . hieramls f i».
gebracht, wornbrr zur ordentlichen mündlichen Ver«
l'ani'lung rie Tagsayung auf den 8. Juni I. I „ früh
9 M r mit dem Anhange des H. 29. a, G. O. an«
geordnet. und dcn Geklagten wcgrn ilires unbckanu'
ten Aufcnll'altcs August in Pinlar von Domschale als
^ul'utm' l,(! nc»um aus ihre Gcfahr „nd Kosten bestellt
lvuidc.

Dessen werden dieselben zu dcm C»de vcrstä»'
digtt, daß sie allenfalls zn rc-chttr Zeii selbst zu rr>
scheinen, oder sich tineu andcreu Sachwalter zu bc<
stellen und anhcr namhaft zn machen haben, widri«
gcns diese Rechtssache mit dem anfgestellttn Kurator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt S te in , als Gerichl, am 27.
Februar l 8 l N .

Z. 475. (3) Nr . 637.
E d i k t .

Von dein k. k. Vez'rksamte Neifniz, als Ge«
richt, wird hiemil bckannl gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Lousclnn
von Suschje, gegen Johann Arko von T'icscl', we-
gen aus dcm Vergleiche vom l5 . März ,855 schul-
digen :;? si. 5! kr. (^M. <:. «. c. , in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dcnl Letzteren gedörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Reifuiz «u!^ Url).
Fol. 576 a, im gerichtlich erhobene!» Schätzungswerlhc
von 148 st. (ZM. gewill igct, und zur Vornahme
desselben die drei Feilbietungslagsatzungen aus den
2, Apr i l , aus dcn I. M a i und auf dcn l . Jun i l. I - ,
jedesmal Vormittags um l0 Uhr in lolo Fricsacti
mit dcm Anhangt bestimmt worden, daß die fcilzll'
bietende Realität nur bei der letzten Fcilbn'tlnn?
auch untcr dem Schätzungswerthe an dcn Meistdit '
tcndcu hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnndbuchsertrakl
und die Ll'zitalionsbediligniffe lölincn bei diesen' G ^
richte in den gewöhnlichen Amtsstundm eingesehen
Werden. ^

K. k. Bezirksamt Reifuiz, als Gericht, am lb«
Februar l 8 6 l .


